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Auswirkungen der Elektrostimulation subkortikaler Hirnstrukturen auf sprachliche Subsysteme bei Patienten mit M. Parkinson
Abstract

Die Auswirkungen der Tiefenhirnstimulation auf sprachliche Subsysteme (Phonationssystem und System der glottal-supraglottalen Artikulation) bei Patienten mit M. Parkinson werden dargelegt. Dabei wird zunächst das neurochirurgische Vorgehen zur Behandlung von Bewegungsstörungen näher betrachtet. Anschließend wird auf die instrumentalphonetischen Untersuchungsmöglichkeiten zur Bestimmung der Artikulationsfähigkeiten der Patienten eingegangen. Dazu werden akustische Visualisierungen des Sprachsignals herangezogen. In einem weiteren Schritt wird das Phonationsverhalten der Patienten anhand eines elektrophysiologischen Untersuchungsverfahrens (EGG) quantifiziert. Die Ergebnisse zeigen, dass die Artikulations- und Phonationsleistungen der einzelnen Patienten unterschiedlich sind und dass somit kein klares Statement zu den Auswirkungen der Stimulation auf das Artikulations- und Phonationsverhalten der Parkinson-Patienten möglich ist. Die Zielsetzung des Vortrages besteht darin, therapeutische Möglichkeiten bei Bewegungsstörungen für die vorhandene Pathologie aufzuzeigen und die Auswirkungen dieser Therapieansätze auf die Sprachproduktion der untersuchten Patientengruppe zu charakterisieren.
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